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die wir innerhalb 24 Ständen (ohne zu essen und

i. Bis zum vereinigten Landtag.
Ich sali mir an den alten Moder,
Und dachte: Nun entweder oder!

2. Das Jahr 1848. yyy
Dies Jahr1 hat für mich keine Reize,
D'rum mache ich hier nur drei Kreuze.

3. Erfurt, Olmütz, Dresden.
Der Staat musst' damals so viel leiden.
Wie heutzutag' nach meinem Seheiden.

4. Diplomat.
Langweilig war's mir in der That.
So wurde ich denn Diplomat.

5. Krimmkrieg, Wochenblattspartei.
Hier dacht' ich an den Krieg aus Rache.

Siegt man, ist's eine schone Sache.

6. Sanssouci und Koblenz.
Valet sagt' ich der Redaktion.
Die Reaktion war besser schon.

7. Unterwegs zwischen Frankreich und Berlin.
Im Elsass dacht' ich dazumalen :

Ein schönes Land zum Steuerzahlen!

8. Besuch in Paris.
Eugenie", sagte ich, in Eurer Mitte
Bin ich, Napoleon, der Dritte."

g. Reisen, Regentschaft.
Zu Wilhelm sagte ich jetzt: Bruder,
Pass auf. jetzt kommen wir an's Ruder."

10. St. Petersburg.
So nahe bei Sibirien und der Knute
War damals mir schon freundschaftlich zumute.

Ii. Zwischenzustand.
Halb Junker und Halb Diplomat,
War ich Amphibium in der That.

Die Memoiren Bismarcks,
zu schlafen) gelesen habeTi. zerfallen in &3 Kapitel.

12. Rückblick auf die preussische Politik.
Die Schilderung sei euch geschenkt,
Sobald ihr einen Krebs euch denkt.

13. Dynastien und Stämme.
Erst kamen Hohenzollern, sieh'.
Und nun kommt Bismarcks Dynastie.

i4. Konfliktsministerium.
Die Mäuse sah ich spielen noch.
Stand wartend an dem Mauseloch.

15. Die Alvensleben'sche Konvention.
Die Andern machten dumme Chosen,
An zog ich die Regierungshosen.

16. Danziger Episode.
Nicht langer blieb und wartete ich still,
Früh zeigt sich, wasein I täkchen werden will.

17. Der Frankfurter Fürstenkongress.
Es glänzten Kronen da von manchem Land,
Nur ach, es fehlte allen an Verstand.

18. König Ludwig II. von Baiern.
Die Andern hatten nicht viel mehr
Verstand Verzeihung! wohl, als er.

ig. Schleswig-Holstein.
Nun fieng ich an mit den Kanonen
Die Friedensfreunde zu belohnen.

20. Nikolsburg.
Wir kamen immer mehr vom Flecken,
Begannen, Länder einzustecken.

21. Der norddeutsche Bund.
Ach, es begann nun damals schon
Zu ärgern mich Opposition.

22. Die Emser Depesche.
Ich bätt' gefälscht? U keine Spur!
Berichtigt habe ich ja nur.

und wir geben liier den Inhalt derselben an :

23. Versailles.
Dem Vater brachte ich (iewalt.
Der Sohn vergass es aber bald.

24. Kulturkampf.
Wer Heng ihn an? Hier mögt i'hr's lesen,
Ich bin es wirklich nicht gewesen.

25. Bruch mit den Konservativen.
Warum auch nicht? Zuletzt erwägt' ich:
Pack schlägt sicli oft und Pack verträgt sich.

i6. Intriguen.
Die Intriguanten, wie ich glaube.
Verfolgten oft mich arme Taube.

27. Die Ressorts.
Denk' ich an das Ministeimachen.
Muss ich noch heut' darüber lachen.

28. Berliner Kongress.
Seit dieser Zeit trotz aller Hiebe
War Russland meine erste Liebe.

2g. Der Dreibund.
Jedoch es stehet auch geschrieben :

Wir heiraten, die wir nicht lieben.

30. Zukünftige Politik Russlands.
Kein Czar Wird das mag Jeder fassen
Ein Friedensmanifest erlassen.

31. Der Staatsrat.
So etwas braucht' ich in dei- That.
Es war ein alter Weiber Rat.

32. Kaiser Wilhelm I.
Den Spruch, den acht' ich nicht geringe:
Wess' Brod ich ess', dess' Lied ich singe.

33. Kaiser Friedrich.
Hütt' ich gewusst, was es wird geben
Ich wünscht', er wäre noch am Leben.

2l)\l für fjierard^tften.
IDir finb iu ber £age, ben uod; über bem 2lnti=2lnardjiftetikongrefj lagern^

ben IX e bel fdjon jetjt fpalten 3U Fönneu burd; bie ITlitteilung, bafj gleidj 3U

2lnfang ber Derfjanblungeu ber präfibent erklären roirb, bafj 3toat bas 21fylrecb,t

ber Sdjrueij ht Dtskulfioti 3U ßietjen fein roerbe, nidjt aber bas Jlfylredjt im

Allgemeinen, bamit audj in gutunft gewiffe £cute, wie 3. 23. anno ^8 in <Eng<

Ianb, ungefätjrbet oerfüt|rcri(djen (Eau3melobien, wie

Komme bodj, fomme bodj, Prût; »on preujjen,
Komme bodj, komme bodj nadj Serlin,
Denn bie faule 23ürgergarbe

IDill nidjt metjr auf ÎDadje sieb'n"

f tc. ic.

Iaufdjeu können.
_

Dom fo3taIiftt|"djen Parteitag.
2luf bem Parteitag gab's kein (Sätjnen,
Da wurb' gerebet Diel unb flott.
Da würben IDeiber 3U ßyäuen
Unb trieben felbft mit Bebel Spott.

IDarum? Darum!
IDarum <£K eigentlidj nadj bem gelobten £anbe siefjt fragt (Europa.

©, aus reiner ZTetgungl Um ben fjiftorifdjen (Eidjgruub non 2lfeha

3U feben, oor weldjcm (Soliath etnft bte grofje Hebe tjielt, wie gefdjrieben ftefjt:

Da Saul unb gans 3srael biefe Hebe fjörten, fürchteten fie fidj febr I"

m
(1- Samuel. \7, \\.)

»reulsifajer {Seljeimrat: Diefe OTauferei oon 0 c r t r a u 1 idj en

21ktenftücF eu wirb mir aber nun 3U bunt! (Es ift (Einem ja gar ntdjt metjr

fjeimlidj hier. Sefretär, madjen Sie mir morgen mal einen Dorfdjlag, wie

bem Uebel grünblidj afa^utjelfeii ift."
£enretär: 3dj wüßte <£r3ellen3 fdjon beute Hat: IDenn bie IKänfc

nidjt an bas 23rob getjen follen, mufj man Specf baneben legen tdj meine

neben bas ttoefne Brob ber Unterbeainteu ."

35ur 3mifalem=^°i[c-
Wenn IDiltjelm auf bie Seife geljt, btnbet er beu Sdjirm auf ben

Hücfcn, bamit er mit beiben Ejänben 3erfdjmettertt Fann.

Die IDelt betradjtet er burdj ben umgeferjrtett ©pernguefer, bamit er ftdj
größer oorfommt.

21n Heifelitteratur nimmt er bie Sdjriften oon UTarö mit, audj ift er auf
ben Hebelfpalter" abonniert.

ferner nimmt er 3U feiner Unterhaltung auf beu Kreu33ug mit: 2 Dop<

pelsentuer Hotenpapier, \ fjehtoliter färbe, .100 Uicter Seinwanb unb 200 pinfel
(feine (Einfaltspinfel), eine Jlfforbjitfjer unb eine ITlauItrommel. (Es begleiten

ifjn aufjer einem Stab oon fjofjournaliften nodj 3wei ptjotograpfjen, bie feine

fjcrrltdjfeit tägltdj 3weimal im Silbe 3U ucrewigeu tjaben.

IDenn bie gemütlidjen ©efterreidjer im Parlament ben 21 us gl eidj
auf's (Eapet bringen, ift's mit ber (Semütüdjfeit gleid; ans.

^erbftjagopateutfcfyütjeulieb.
(Selbftgebidjtct oon 21 ron S Hb erft et it.)

Die 2lffen gleidjen namentlich, benjentgen ITtenfdjen, roeldje beu 2lffen

gleichen.

3rfi IDalb, im IDalb
Die 23ij, wenn's losgefjt, knallt.
Seim Kreisamtmann, porj Sappermcnt,
Diel rjaler foft' ein 3a30Pa*e,It.

ttur jaljlen fann, wer reidj ifjut fein,

3dj lab' ben £er>' unb Ejerfdj nodj ein.

3m rDalb, im IDalb
Das lïïeffingfjorn erfdjallt;
3dj bin 3wei ag tjerumgelanft
Unb fjab's beim 2fnttquar gefauft.
Die ÎEigers, £eroen, IDolf unb 23är,

Die fdjiefjt man mit bem Sdjtefjgeroefjr.

3m IDalb, im IDalb,
IDann's frfjneit, fo ift es kalt,
D'rum 3ieh.t ein Fluger 3ägcrsmann
§ur Dorfidjt flanetlhletber an,
Unb eine 3°PPe örütt uno 9l'«u
So gefjt es auf bic wilbe Sau.

3m IDalb, im IDalb,
Da kriegt man junger tjalt ;

(Ein leerer OTagen, ber nütjt ntr,
D'rum Ijab' idj bte Konferoenbir.
ÎDas fain unb gut, idj fjab's,
Dajti ein alter Sdjnaps.

in üorbilolid} tjodjtDeifer (Semetttberat.
Der IDiener (Semeinberat bat ftdj bis t9U mit Seudjtgas oerfehen.

Das tft fetjr weife unb fürforglidj, unb man kann faum bte dumulte ber 23e-

oölkerung barob oerftetjen, benn wie Dtpauli beroeist, gebt bodj ©efterreid; einer

pedjkoblrabeufdjroarsen gufunft entgegen 1

,li>' xvjr innerlud>> ^?l ^tundi'l» (okns 2N S88SN unà

I. Lis 2UIN vereinigten Dsnât-zg.
Ici> Kuli mir an den ulten ^loder.
l'iui dkuINe: Xu>> entweder oder!

2. Oas ^2kr i8q8. ^ ^ ^

Die8 -Inlir kul kür mick keine lisixe,
D'rnm mncks icl> Irier »nr drei Kreuts.

z. IZrkurt, L>Irnut2, Oresâen.
Der Liant muL8t' dama>8 80 viel leid,'!!.
Wie Iientxntag' nuelt meinen» 8ckei>Ivn.

4. Oiplornst.
I^angweilig war'8 mir in «1er l'Iiat.
80 wurde là denn Dinlomat.

5. Kriinrnkrieg, Wockenbl-rtlspsrtei.
Hier duckt' ick un «lsir Xrisg uns liaeke.
Liegt msn, Ì8t'8 eins 8ck<>ne Lacke.

K. Sanssouci unâ Koblenz.
Valet 8agt' icli dsr Redaktion.
Die lìeaktioir war Ks88er 8ckon.

7. Unterwegs --wiscken I-'rsnkreick unà Serlin.
Im I^l8U88 daellt' icli daxiimalen:
ì^in 8cköne8 1V.and xum Lteusrxaitlen

8. Oesuen in k>-rris.

l^ugsniv", 8UlZte ick, in Innrer >Iittö
Lin ick. Xapoleon. der Dritte."

9. Keisen, Kegentscdsft.
An Wilkeìm 8agts ick jstüt: Ijrudsr,
I^a^^ unt. jetxl konrmsil wir an'8 kndsr."

io. St. Petersburg.
Lo naks kei Likirien und der Knute
War dainal8 inir 8ckon frsundscllitstliek xnnrnts.

ii. 2wiscken?ust->nâ.
Hall» .luirker nnd Hall« Diplomat.
>Vur ick Xmpkikium iu der 'I'kat.

Die ^leiiioiieii Li^maiclcs,
IUI 8cltlaksn) gsls8en kal>e?>. /.erkalten in HZ Xanitsi.

12. kuckblick suk âie preussiscke Politik.
Die Lckilderung 8si suolr ge8clrsnkt,
Lokal«! ikr eiirsn Xrsl>8 euc!> denkt.

iz. Ovnssìien unâ Ltsmrne.
>'.!^t kamen Iloltsnxollern, 8isk'.
>'nd inin kommt IZi8marck8 Iivnastie.

i4. Kontliktsrninisteriurn.
Die >Iîiu8g 8ull ick spielen n>«d>.

,^tand xvarlsn>i uu dein .>Iau8eIoc!>.

15. Oie ^lvenslebsn'scke Konvention.
Dis ändern mackten dumme <^Iio8en,

^n MK- ick dis Iîegisrnng8ko8Sn.

ik. Osri2iger Cpisoâe.
Xiclit länger >>lis>> nnd wartete ien 8till.
Il'rüt» zeigt 8ick, wa^ejn Iläkcksn werden will.

17. Oer i?r-z.nkkurtei k'üistenkongress.
158 glänzten Kronsir da vou mancksm Land,
Xur aok, 68 leklts allsn un Vör8t!rnd.

18. König Ouâv/ig II. von Ssisrn.
Die ändern kattsn liiclit viel mein'
Vsrànd Ver/siliung! wokl, al8 er. -

ig. Lcdlesv/ig.llolstein.
Xun lieng ick an mit den Xanonen
Dis ^riedsu8lreuitde xn I>olnl>nen.

20. d-Iikolsburg.
Wir kamen immer mekr vom klecksn,
Lsgannsn, l^àndsr sinüU8teeken.

21. Oer irorââeutsclie Lunâ.
^elt, K8 bsMnn nnn àmul8 setion
An ürgsrn mied Opposition.

22. Oie IZrnser Oepescks.
Ion Iiült' jzâlselrt? <^> keine Kpur!
IZsriclititit Iiulis isir ju nnr.

nnd wir gel>on Iner den Inlinlt <Ier8eII>eir un:
2Z. Vsrssilles.

I>> n> X'uii r lirnclue iek <!«'wult.
I>er !>ol>u vrnAttss L8 über I>ui(l.

24. Kulturksrnpf.
Wer llsng ikn nn? Iiier mögt ü>r8 le^en,
lelr I>in e^ wirklicli ni>I>t gew<'8en.

2Z. Oruck init âen Konservativen.
Wurnm unel> nielN? Auietxt erwilgt' iei»:
?uek 8<ddligl 8ielt otì tind I'uek vsrtrliAt 8iclt.

^6. Intriguen.
Die Intriguunten. wie iel> glunl>e.

Verfolgten okt nnelr urnrs ?unl>e.

27. Oie Ressorts.
Dsnli' iolr un du8 ^IinÌ8termlU Itkn.
àln^8 ielr noi'lr Iisnl' >Iurül>sr >!»I>en.

28. Oerliner Kongress.
Lsit <Iis8er Aeil trotü uller Hiel«'
War Iin88lun,I meins sr.8ts I.iel»e.

29. Oer Oreibunâ.
^sdoeli e8 «telret unelr M8eln'iel>en :

Wir Iisirutsn, die wir nielN Iiel>en.

zo. Zukünftige Politik Russlsnâs.
Xsin Lzur wir>I du8 niag .Isder ln88on
I5in b'risden8inuuiks8t srlu88en.

Zl. Oer Ltsstsrst.
80 stwkr8 irrunolrt,' ieir in der 'I'Iiut. ^

1^8 wirr ein nlter W^sil>sr tint.

Z2. Kaiser Wilkelm I.
Den Lprneli. dsn uekt' ick niolit geringe l

W^e88' Lrod ietr ss8', dk88' I^ied ick 8inge.

ZZ. Kaiser k'rieärick.
rlütt' ick gewu88t, WU8 S8 wird geken
Ick wünsekt'. er wäre nock um I^eksn.

Tlsvl für L^ierarchisten.
lvir sind in der >^oge, den noch über dem Anti-Anarchistenkongreß lagernden

Nebel schon jetzt spalten zu können durch die Mitteilung, daß gleich zu

Ansang der Verhandlungen der Präsident erklären wird, daß zwar das Asylrecht

der Schweiz in Diskuh'ion zu ziehen sein werde, nicht aber das Asylrecht im

Allgemeinen, damit auch in Zuknnst gewisse Lente, wie z. B. anno ^8 in
Lngland, ungefährdet verführerischen Tanzmelodien, wie

Komme doch, komme doch, Prinz von Preußen,
Romme doch, komme doch nach Berlin,
Denn die faule Bürgergarde

will nicht mehr auf Wache zieh'n"

lauschen können.
^

vom sozialistischen Parteitag.
Aus deni Parteitag gab's kein Gähnen,
Da würd' geredet viel und slott.

Da wurden lveiber zu öyänen
Und trieben selbst mit Bebel Spott.

Warum? Darum!
warum LR eigentlich nach dem gelobten Lande zieht? fragt Luropa.

G, aus reiner Neigung! Um den historischen Lichgrund von Aseka

zu sehen, vor welchem Goliath einst die große Rede hielt, wie geschrieben steht:

Da Saul und ganz Israel diese Rede hörten, sürchteten sie sich scbrl"

^
(i.. Samuel. 1,7,

preußischer Seheimrat: Diese Mauserei von vertraulichen
Aktenstücken wird mir aber nun zu buntl Ls ist Linem ja gar nicht mehr

heimlich hier. Sekretär, machen Sie mir morgen mal cinen Vorschlag, wie

dem Uebel gründlich abzuhelsen ist."

Sekretär.' Ich wüßte Lrzellenz schon heute Rat: wenn die Mäuse

nicht an das Brod gehen sollen, muß man Speck daneben legen ich meine

neben das trockne Brod der Unterbeamten ."

Zur Ierusalem-Neisc.
wenn Wilhelm auf die Reise geht, bindet er den Schirm auf dcn

Rücken, damit er mit beiden Händen zerschmettern kann.

Die Welt betrachtet er durch den umgekehrten Gperngucker, damit er sich

größer vorkommt.
An Reiselitteratur nimmt er die Schriften von Marö init, auch ist er auf

den Ncbelspaltcr" abonniert.

Ferner nimmt er zu seiner Unterhaltung auf den Kreuzzug mit: 2

Doppelzentner Notenpaxier, t Hektoliter Farbe, ,'>oo Meter Leinwand und 200 Pinsel
(keine Linfaltspinsel), eine Akkordzithcr und eine Maultrommel. Ls begleiten

ihn außer einem Stab von Hofjonrnalisten noch zwei Photographen, die seine

Herrlichkeit täglich zweimal im Bilde zu verewigen haben.

wenn die gemütlichen Gest erreicher im Parlament den Ausgleich
auf's Tapet bringen, ist's mit der Gemütlichkeit gleich ans.

^erbstjagdpateutschützenlied.
(Selbstgedichtct von Aron S IIb erst cin.)

Die Affen gleichen namentlich denjenigen Menschen, welche den Affen
gleichen.

Im Wald, im Wald
Die Bix, wenn's losgeht, knallt.
Beim Kreisamtmann, potz Sapperment,
viel Thaler kost' ein Jagdpatent.
Nur zahlen kann, wer reich thut sein,

Ich lad' den kev' und Hersch noch cin.

Im Wald, im Wald
Das Messinghorn erschallt;

Ich bin zwei Tag herumgelauft
Und Hab's beim Antiquar gekauft.
Die Tigers, Lewe», Wolf und Bär,
Die schießt man mit dem Schießgewehr.

Im Wald, im Wald,
wann's schneit, so ist es kalt,
D'rnm zieht ein kluger Jägersmann
Zur Vorsicht Flanellkleiöer an,
Und eine Joppe grün und grau
So geht es auf die wilde San.

Im Wald, im Wald,
Da kriegt man Hunger halt;
L!n leerer Magen, der nützt nir,
D'rnm hab' ich die Konservenbix.

Wa; fain und gut, ich Hab's,

Dazu ein alter Schnaps.

Liu vorbildlich Hochweiser Gemeiuderat.
Der Wiener Gemeinderat hat sich bis ty'l mit Leuchtgas versehen.

Das ist sehr weise und fürsorglich, und man kann kaum die Tumulte der

Bevölkerung darob oerstehen, denn wie Dipauli beweist, geht doch (Oesterreich einer

pechkohlrabenschwarzen Zukunft entgegen!
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